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Vierter Sonntag im Jahreskreis
Solidaritätsfonds für Mutter und Kind und 
SOS – Werdende Mütter

Samstag, 28. Januar 
15.00 Kroatische Tauffeier
Kein Gottesdienst um 17.30 Uhr
19.00 Italienischer Gottesdienst

Sonntag, 29. Januar 
09.00 Kommunionfeier im Altersheim Brüggli
09.45 Eucharistiefeier – Familiengottesdienst 

mitgestaltet von den Erstkommunikanten 
11.30 Kroatischer Gottesdienst

Montag, 30. Januar 
19.00 Rosenkranz

Dienstag, 31. Januar
09.30 Gottesdienst im Altersheim Brüggli (evang.-ref.)

Mittwoch, 1. Februar
09.00 Eucharistiefeier 

VORANZEIGE:
Samstag, 4. Februar
Kein Vorabendgottesdienst um 17.30 Uhr

Sonntag, 5. Februar
09.45 Eucharistiefeier

Gastgottesdienst mit Brotsegnung, 
Kerzensegnung und Blasiussegen

ZUM VORMERKEN:

Die Kerzenweihe zum Fest Darstellung des
Herrn und die Brotsegnung zum Agathatag feiern
wir im Sonntagsgottesdienst vom 5. Februar. 
Im Anschluss wird auch der Blasiussegen erteilt.
Zu diesem Gastgottesdienst begrüssen wir auch 
unsere evangelisch-reformierten und christkatho-
lischen Mitchristen in unserer Kirche.

Hildegard von Bingen (1098 – 1179) soll in die-
sem Herbst von Papst Benedikt XVI. zur Kirchen-
lehrerin erhoben werden. 
Die mittelalterliche Mystikerin wäre die erste
Deutsche und die vierte Frau, die diesen selte-
nen Ehrentitel erhält. Gleichzeitig soll Hildegard
offiziell heiliggesprochen werden. Die Heilig-
sprechungskongregation prüft gegenwärtig die 
Dokumente.

Der Familiengottesdienst
am Sonntag, 29.Januar, trägt das Thema: 
«Die Farben des Himmels und der Erde.»

Diesen Gottesdienst
gestalten die Erst-
kommunikanten mit
und freuen sich auf
die Begleitung ih -
rer Familien und
der ganzen Pfarrei.
Anschliessend sind
die Erstkommuni-
kanten mit ihren
Familien zum Mor-
genessen ins Pfar-
reizentrum eingela-
den. 

Generalversammlung 
des Frauenvereins
Am Mittwoch, 18. Januar, hat der Frauen-

verein im Anschluss an die Eucharistiefeier im
Pfarreizentrum die 123. Generalversammlung ab-
gehalten. Ein Bericht dazu folgt zu einem späteren
Zeitpunkt.

Die beiden zurückgetretenen Vorstandsmitglieder
Irène Küng, Präsidentin, und Ursula Widmer, Kas-
sierin, mit Pfarrer Josef Schenker.

Die Krankenkommunion
wird am Herz-Jesu-Freitag, 3. Februar, vom Pfarrer
überbracht.

Zum Mittagstisch
am Donnerstag, 2. Februar, um 12.00
Uhr sind alle Seniorinnen und Senio-
ren herzlich eingeladen. 
Ihre Anmeldung ist erbeten (für alle
nicht bereits dauernd angemeldeten

Personen) bis Dienstag, 31. Januar, an Maria Kam-
mermann, Tel. 062 295 55 17, oder an das Pfarrei-
sekretariat.

KAB Dulliken 
Zu einem gemütlichen Jass- und Spielabend sind
alle Spielfreudigen am Samstag, 28. Januar, ab
18.30 Uhr oder später in die Chemistube des 
Pfarreizentrums herzlich eingeladen. 

Der Pfarreirat
trifft sich zur ersten Sitzung im neuen Jahr am
Dienstag, 31. Januar, um 19.00 Uhr im alten Pfarr-
saal.

Spielnachmittag Frauenverein
Der nächste Spielnachmittag fin-
det am Dienstag, 31. Januar, im
alten Pfarrsaal um 14.00 Uhr
statt. Spiele liegen bereit, es kann
gejasst werden. Auch wollen wir
das Dog-Spiel wieder anbieten.

Zwischendurch können wir uns stärken mit Tee,
Kaffee und etwas Süssem. Wir freuen uns auf eine
rege Beteiligung. 

Hanny Grob

Liebe kranke und betagte Mitmenschen
Krank sein kann uns – davon weiss wohl jeder
Mensch etwas zu erzählen – fast aus der Bahn
werfen. Manche leiden unter Einsamkeit oder
Depressionen, die ihren ganzen Lebenssinn in
Frage stellen. Andere haben durch ein schweres
Ereignis plötzlich erfahren müssen, wie ver-
letzbar wir Menschen überhaupt sind. Als Seel-
sorgeteam kommen wir mit vielen Menschen
aus Dulliken und der näheren Umgebung, die
solche Situationen auszuhalten haben, ins Ge-
spräch. Nicht selten staunen wir, wie viele die-
ser Menschen nach Phasen zermürbender Nie-
dergeschlagenheit und Schmerzen das innere
Gleichgewicht auf einer neuen und tieferen
Ebene und mit einer ganz neuen Lebensreife
wiedergefunden haben.

Gerne besucht Sie das Seelsorgeteam daheim,
wenn es Ihr Wunsch ist. Gerade wenn man älter
und gebrechlicher wird, ist man froh über ei-
nen Besuch. Melden Sie sich deshalb ungeniert
beim Seelsorgeteam oder im Pfarreisekretariat,
wenn Sie oder Angehörige, Freunde, Nachbarn
sich über einen Besuch von uns freuen würden.
Besuche im Kantonsspital Olten werden von uns
wöchentlich abwechslungsweise wahrgenom-
men. Muss sich jemand in auswärtige Spital-
pflege begeben, bitten wir um eine persönliche
oder durch Angehörige gemachte Mitteilung.

Üblicherweise bringt das Seelsorgeteam die
Krankenkommunion am 1. Freitag im Monat
jenen Personen nach Hause, welche dies wün-
schen. Wenn Sie einen Angehörigen haben, der
diesen Wunsch nach der Krankenkommunion
auch verspürt, oder sie selbst erkennen, dass sie
aus gesundheitlichen Gründen dem Gottesdienst
fernbleiben müssen, melden Sie sich bitte beim
Seelsorgeteam oder im Sekretariat.

Kranke haben wir immer unter uns – oft sehr
schwer Kranke – und Kranke können oft selbst
nicht mehr beten, sind aber dankbar, wenn 
andere, z.B. unsere Pfarreifamilie, sie im Gebet
an Gott festhalten – und wer von uns ist sicher,
nicht morgen selbst zu den Kranken zu gehö-
ren? Deshalb komm und bete mit uns, mit 
Deiner Pfarrei, die sich zum Gottesdienst ver-
sammelt und auch für Deine Kranken betet.
Eine Kraftquelle ganz besonderer Art ist auch
der Rosenkranz am Montagabend um 19.00 Uhr,
den wir allen wärmstens empfehlen möchten.

Ihr Seelsorgeteam: 
Josef Schenker und Christa Niederöst


